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Protokoll über die Referentenkonferenz

Mittwoch, den 2. November 1966, 14.15 Uhr, Walcheturm Zürich

Anwesend: Herr Erziehungsrat M. Suter
Herr Ernst Berger, Referent
Herr Hans Küng, Präsident des ZKLV
der Synodalvorstand
die Kapitelspräsidenten, ausser W'thur Nord (vertreten durch Präs.
W'thur Süd), Zürich 3. Abt. (vertreten d. Vizepräsidenten)
15 Kapitelsreferenten

Geschäfte: 1. Mitteilungen des Synodalpräsidenten
2. Abänderung des Reglementes für die Schulkapitel und die

Schulsynode
3. Verschiedenes

1. Mitteilungen des Synodalpräsidenten

1.1. Synodaldaten 1967
18. 1. 67 Referentenkonferenz Gedichtbuch Sekundärschule
8. 3. 67 Kapitelspräsidenten-Konferenz

20. 3. 67 Abgeordnetenkonferenz Gedichtbuch Sekundärschule
17. 5. 67 Prosynode
26. 6. 67 Synode

1. 2. Die Abgeordnetenkonferenz betr. Synodalreglement findet am 14.12. 66
statt.

1. 5. Grundsätzliches betr. Referentenkonferenz und Begutachtung
Die Referentenkonferenz fasst keine Beschlüsse; sie liefert Unterlagen und
macht die Kapitelsreferenten mit der Materie vertraut.
In den Kapiteln ist auf die Begutachtungsp/Zic/it aufmerksam zu machen.
Die paragraphenweise Detailberatung liefert der ED wichtige Hinweise.
Das Kernstück der neue Vorlage sind die Paragraphen betr. Weiterbildung.
Der Abschnitt Weiterbildung soll gründlich zur Sprache kommen.

1.4. Geschäftsordnung:
Einführungsreferat von Herrn E. Berger
Erläuterungen des Präsidenten des ZKLV zu den Abänderungsanträgen
Paragraphenweise Durchberatung der Vorlage
Allgemeine Diskussion und Fragenbeantwortung
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An Unterlagen stehen zur Verfügung
Reglement für die Schulkapitel und die Schulsynode; Neudruck September 1963.

Abänderung des Reglementes für die Schulkapitel und die Schulsynode;
Entwurf der ED vom 24. 6. 66.

Anträge des ZKLV zur Abänderung des Reglementes für die Schulkapitel und
die Schulsynode vom 6. 10. 66.

Einleitung / Aus der Entstehungsgeschichte der Synode
Gesetzliche Grundlagen / Geschäftsverlauf /
Schema Schulsynode
Erläuterungen zu den einzelnen Paragraphen
Kommentar des Präsidenten des ZKLV zur Begutachtung
und den Abänderungsanträgen des ZKLV 5 Seiten

6 Seiten (E. Berger)

6 Seiten (E. Berger)
5 Seiten (E. Berger)

2. Abänderung des Reglementes für die Schulkapitel und die Schulsynode

2. 1. Referat von Herrn E. Berger
Es erübrigt sich, eine Zusammenfassung wiederzugeben, da sich der Referent

an die erwähnten schriftlichen Unterlagen hielt, die jedem
Konferenzteilnehmer zur Verfügung gestellt wurden.

2. 2. Erläuterungen des Präsidenten des ZKLV, Herrn H. Küng
Die Ausführungen sind im schriftlichen Kommentar, der jedem
Konferenzteilnehmer zur Verfügung gestellt wurde, festgehalten.
Der Präsident des ZKLV ruft die Referenten speziell auf, in den
Kapitelsversammlungen die Bedeutung der Synode zu unterstreichen.

2. 3. Paragraphenweise Beratung der Vorlage

Allgemein: Der Ausdruck «Lehrerpatent» soll überall gemäss der Formulierung

im Gesetz durch «Fähigkeitszeugnis» ersetzt werden.

§ 1 Mitgliedschaft der Heimlehrer? Die Vorlage muss sich an das
Gesetz halten.

§ 3 Abs. 3 «geeigneter» scheint zweckmässiger.
§4 Die Einschränkung der Freizügigkeit wird bedauert; allenfalls

soll die Einschränkung nur bei Wahlen und «reinen»
Begutachtungskapiteln gelten.

§ 8 Abs. 3 W. Kramer, Kap. Bülach, unterbeitet folgenden Antrag betr.
Verwendung der Bussengelder: «Die Bussen fallen den
Kapitelsbibliotheken und den Kapitelskassen zu.» Begründung: Die
Kapitelsbibliotheken werden immer weniger benützt;
Neuanschaffungen halten sich in bescheidenem Rahmen. Dagegen
sind die Referentenkredite zu knapp.

§ 17 Die Amtsdauer kann nicht verlängert werden; Widerspruch
zum Gesetz.

§ 46 Gesetze und Verordnungen könnten nicht durch ausserordent¬
liche Prosynoden begutachtet werden, nur «Fragen».
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2. 4. Allgemeine Diskussion und Fragenbeantwortung
Die Synode konnte nicht neu gestaltet werden, da die Änderungen nur
im Rahmen der bestehenden Gesetze erfolgen durften (ER-Beschluss).
Herr E. Berger ersucht die Referenten, das ganze Reglement (alle
Paragraphen) kritisch unter die Lupe zu nehmen, da einzelne Paragraphen in
den letzten Jahren leicht abgeändert wurden, ohne dass eine Begutachtung

erfolgte.

3. Verschiedenes

Das Wort wird nicht gewünscht.
Der Synodalpräsident dankt dem Referenten, Herrn E. Berger, und dem
Präsidenten des ZKLV, Herrn H. Küng, für ihre grosse Arbeit.

Schluss der Referentenkonfreenz : 17.40 LIhr.

Zürich, den 9. November 1966 Der Synodal aktuar: F. Seiler

14


	Protokoll über die Referentenkonferenz

